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Herrn
G. Seidenspinner
8 München 15 
Ainmillerstr. 23

Sä/K 2 . 2 . 1965

Sehr geehrter Herr Seidenspinner!

Vielen Denk für Ihr Schreiben vom 26. 1. 6 5.
Leider habe ich den Eindruck bekommen, daß Sie sich nicht genügend 
informiert haben, bevor Sie die Arbeiten mit dem Buch "Durch Sti
pendien studieren", aufnahmen, andernfalls ist es mir nicht ver
ständlich wie Sie 30 0 0 - DM für Vorbereitungskosten einsetzten, 
wenn schon fast das gleiche Buch vom Studentenwerk vorliegt und 
praktisch nur abgeschrieben werden braucht. Das Buch vom Stu
dentenwerk hat den Titel "Förderung von Studierenden an Hochschulen 
und Ingenieurschulen." Es umfaßt 700 Seiten, was meiner Ansicht bei der 
von Ihnen geplanten Auflagenhöhe zu aufwendig wird. Aus diesem 
Grund hatte ich den Vorschlag gemacht, die ortsgebun<|enen Stipen
dien herauszulassen.
Ich würde mich sehr freuen von Ihnen über die weiteren Entwick
lungen unterrichtet zu werden.

Mit freundlichen Grüßen

(M. Sälzer) 
Sozialreferent


